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1 AUSSCHREIBUNG EINER PROFESSUR AN DER 
MEDUNI WIEN 

Ausschreibung einer Professur für Transplantationsimmunologie und Toleranzforschung an der 
Medizinischen Universität Wien 

 
Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund              
8.000 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum.   
 
An der Universitätsklinik für Chirurgie der Medizinischen Universität Wien und des Allgemeinen 
Krankenhauses der Stadt Wien ist eine Professur für Transplantationsimmunologie und 
Toleranzforschung sofort zu besetzen. Die Bestellung erfolgt im Rahmen eines unbefristeten Arbeits-
verhältnisses nach Angestelltenrecht.  
 
Anstellungserfordernisse sind:  

1. Absolviertes naturwissenschaftliches oder medizinisches Studium mit 
facheinschlägigem Doktorat oder eine der Verwendung entsprechende gleichwertige 
ausländische Hochschulausbildung;   

2. international sichtbare wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der 
Transplantationsimmunologie und Erfahrung in transnationaler Forschung;  

3. Leitungs- und Managementqualifikation einschließlich Kompetenz in Gender-Fragen 
4. pädagogische und didaktische Eignung (Vorlage von Evaluationsergebnissen in der 

Lehre); 
5. Auslandserfahrung.  

 
Von den BewerberInnen erwartet werden hervorragende Forschungstätigkeit auf dem Gebiet der 
Transplantationsimmunologie, die verantwortliche Mitwirkung an klinischen Prüfungen und die 
Vertretung des Fachs in den akademischen Studien der MedUni Wien. Dafür ist eine Integration in den 
an der MedUni Wien eingerichteten Forschungscluster "Allergologie/Immunologie/Infektiologie" 
erforderlich (s. dazu Entwicklungsplan der MedUni Wien:  
www.meduniwien.ac.at/homepage/content/organisation/dienstleistungseinrichtungen-und-
stabstellen/rechtsabteilung/dokumente/). 
 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in leitenden Positionen an 
und lädt daher qualifizierte Kandidatinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei vergleichbarer 
Qualifikation werden Frauen als Bewerberinnen bevorzugt.   
  
Schriftliche Bewerbungen sind bis spätestens 26. Juli 2010 an den Rektor der Medizinischen 
Universität Wien, Spitalgasse 23, A-1090 Wien, zu richten. Sie sollen beinhalten (i) Lebenslauf (auch in 
englischer Sprache), (ii) Publikationsverzeichnis, (iii) Zusammenfassung der bisherigen Forschungs- 
und Lehrtätigkeit, und (iv) die nach Einschätzung der/s Bewerbers/in zehn besten Publikationen (in 
Form wissenschaftlicher Original- oder Übersichtsarbeiten und im Sinne der Ausschreibung) mit der 
Möglichkeit zum elektronischen Downloading.  
 
Univ.-Prof.Dr. Wolfgang Schütz 
Rektor 
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2 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der 
Kennzahl: 10642/10 eine Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten Stationsärztin / Stationsarztes 
voraussichtlich mit 19. Juli 2010 (befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 14. Jänner 2011) zu besetzen. 
Aufgabengebiet: Sekundararzttätigkeit, Betreuung der stationären unfallchirurgischen Patienten.  
Berufserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium, Jus practicandi. 
Gewünschte Qualifikationen: Ev. Notarztdiplom. 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen und beim 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10642/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 
Kennzahl: 10243/10, voraussichtlich ab 19. Juli 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Frauenheilkunde“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2011. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ableistung von Journaldiensten. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10243/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Urologie mit der                
Kennzahl: 10068/10, voraussichtlich ab 19. Juli 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Urologie“ zu 
besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. September 2010. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10068/10 
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An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Pathologie mit der                 
Kennzahl: 10307/10, ab sofort eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
mit einer Assistentin / einem Assistenten (Fachärztin / Facharzt) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für 
Pathologie, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Praktische Erfahrung, Kenntnisse in Endokriner- und Gastroenterologischer 
Pathologie erforderlich. Besonderes Interesse für Molekularpathologie wichtig. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10307/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Dermatologie / Klinische 
Abteilung für Immundermatologie und Infektiöse Hautkrankheiten mit der Kennzahl: 10265/10, 
voraussichtlich ab 19. Juli 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Haut- und Geschlechts-
krankheiten“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. Dezember 2010. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in Innere Medizin (Turnus) und Dermatologie, Erfahrung 
mit wissenschaftlichen Arbeiten. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10265/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 
Abteilung für Nephrologie und Dialyse mit der Kennzahl: 9920/10, ehestmöglich eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Der Bewerber / Die Bewerberin sollte über klinische Erfahrung in 
der Nephrologie einschließlich Dialyse und Transplantationsmedizin verfügen. Eine wissenschaftliche 
Vorbildung in einem theoretischen Fach oder ein Forschungsstipendium wäre wünschenswert. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 9920/10 
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An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 
Abteilung für Nephrologie und Dialyse mit der Kennzahl: 10836/10, voraussichtlich ab 1. August 2010 
eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2011. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Der Bewerber / Die Bewerberin sollte über klinische Erfahrung in 
der Nephrologie und Dialyse und Transplantationsmedizin verfügen. Eine wissenschaftliche Vorbildung 
in einem theoretischen Fach oder ein Forschungsstipendium wäre wünschenswert. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10836/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und 
Immunologie / Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung mit der Kennzahl: 10666/10, ab 
sofort eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / 
einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Medizin oder der Naturwissen-
schaften, Qualifikation in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse und Fähigkeiten bzw. Zusatzqualifikationen in 
immunologischen und molekularbiologischen Standardtechniken, Proteinchemie, Phage Display 
(Antikörper- und Peptidphagenbanken), Gewebekulturarbeiten, Laborleitungserfahrung bzw. 
Betreuung von Diplom/Doktorarbeiten. Wissenschaftliche Erfahrung mit tierexperimentellen Arbeiten 
und publikatorische Tätigkeit auf dem Gebiet der experimentellen Allergologie und Onkologie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 10666/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Anatomie und Zellbiologie / Abteilung für 
Systematische Anatomie mit der Kennzahl: 9601/10, voraussichtlich ab 19. Juli 2010 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Anatomie“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit elektronischen Unterrichtsmedien (Active Board) 
und e-learning Plattformen (Fronter, Moodle). Erfahrung mit der Abhaltung von Präparierkursen für 
HumanmedizinerInnen und AnthropologInnen. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 9601/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathobiochemie und Genetik / Institut für 
Medizinische Genetik mit der Kennzahl: 11077/10, voraussichtlich ab 22. Juli 2010 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(postdoc) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Genetik, Biochemie oder 
verwandter Studienrichtungen, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Einwerben von Drittmittelforschungsprojekten. 
Durch Publikationen belegte eigenständige Forschungsarbeit. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 11077/10 
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3 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Statistik, Informatik und 
Intelligente Systeme / Institut für Biomedizinische Computersimulation und Bioinformatik mit der 
Kennzahl: 8896/10 eine Stelle eines/r teilbeschäftigten (30 Wochenstunden) Bioinformatikers/in 
(gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IVa) ehestmöglich (befristet auf die Dauer von 3 Jahren) 
zu besetzen. Darüber hinaus kann eine Anstellung aus AKIM-Projektmitteln im Umfang von 10 Wochen-
stunden erfolgen. 
Aufgabengebiet: Inhaltliche Betreuung der AKIM-Bioinformatik-Plattform, insbesondere zur 
gemeinsamen Analyse von Genomdaten und klinischen Daten für die Medizinische Universität Wien am 
AKH. In Zusammenarbeit mit anderen AKIM-Forschungsplattformen werden die Bioinformatik-Anteile 
von Forschungsprojekten in Kooperation mit biomedizinischen Forscher/innen der Medizinischen 
Universität Wien umgesetzt. Die Tätigkeit reicht von der Analyse über die Konzeption bis hin zur 
Abwicklung von Projekten, in den Bereichen Sequenzanalysen, Genexpression und gene-regulation-
networks. Hinzu kommen die Gestaltung und Abhaltung Schulungen für Forscher/innen. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Studium in Bio(Informatik), Bio(Statistik) oder einer ähnlichen 
Studienrichtung. 
Gewünschte Qualifikationen: Für Bewerber/innen mit vorwiegend technischem Hintergrund ist 
demgemäß die Einarbeitung in biomedizinischen Themen erforderlich. Von Absolventen/innen der 
Biowissenschaften erwarten wir die Bereitschaft sich in Programmierung und Bioinformatik 
einzuarbeiten und sie in einem interdisziplinären Setting anzuwenden. Insbesondere ist eine rasche 
Anpassung an jeweils neue Technologien im Bereich der Bioinformatik und Genomforschung 
erforderlich. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 8896/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist im Vizerektorat für Klinische Angelegenheiten mit der 
Kennzahl: 10784/10 eine Stelle eines/r vollbeschäftigten Officemanagers/in (gemäß Kollektivvertrag – 
Verwendungsgruppe IVa) ehestmöglich zu besetzen. 
Aufgabengebiet: Organisation des Vizerektorats für Klinische Angelegenheiten, Aufbau einer 
Arbeitsgruppe Clinical Support. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Publizistik und Kommunikationswissenschaften 
oder vergleichbare Qualifikation. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 10784/10 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 



 
 
 

3 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 
 

 
  Personalmitteilungsblatt 9 

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 22. Juni 2010, 15:00 Uhr 
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4 DRITTMITTELBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Klinische 
Abteilung für Hämatologie und Hämostaseologie eine Stelle eines/r teilbeschäftigten (25 Wochen-
stunden) PhD-Studenten/in voraussichtlich mit 15. Juli 2010 (befristet bis 14. Juli 2013) zu besetzen. 
 
Aufgabengebiet: Die Tätigkeit umfasst wissenschaftliche Arbeit (klinische und Labortätigkeit) auf dem 
Gebiet der Blutgerinnungsforschung, im Speziellen Blutungserkrankungen. 
 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Wissenschaftliches Interesse. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser engagiertes Team verstärken würden! 
 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungsschluss ist der: 1. Juli 2010 
 
Kontakt: Bewerbungen sind zu richten an: 
Univ.-Prof.Dr. Ingrid PABINGER-FASCHING 
Medizinische Universität Wien 
Universitätsklinik für Innere Medizin I  
Klinische Abteilung für Hämatologie und Hämostaseologie 
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien 
Tel.: +43 1 40400 DW 4417 (Labor) 
E-Mail: ingrid.pabinger@meduniwien.ac.at 
 
 


